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2. Kreisklasse Herren OHZ

TV Falkenberg IV : FSC Stendorf III 
Montag, 13.02.2023, 20:15 Uhr

Hinz und Scholze bleiben gegen den TV Falkenberg IV 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des FSC Stendorf III in der 2. Kreisklasse Herren OHZ gegen den TV
Falkenberg IV durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Draeger / Flathmann im Einzel gegen Helfers
/ Borschukewitz die Nase vorn. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Knirr / Rohdenburg und
Hinz / Scholze, bevor sich die Gastspieler mit 11:7, 9:11, 11:8, 10:12, 6:11 durchsetzten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Rahden / Grotheer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bloedau / Niebank verloren.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Astrid Knirr Burkhard Helfers in fünf Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Jens Draeger über die 1:3-Niederlage gegen Hans-Werner Hinz hinweggetröstet
werden musste. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Die siegbringende Taktik fehlte Heiko Flathmann bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Ulrich Bloedau von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Frank Rahden und Melanie Scholze, bevor das im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Rolf Grotheer
überzeugte im Einzel gegen Peter Borschukewitz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Silke Niebank wurden Ingrid Rohdenburg unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV Falkenberg IV und des FSC Stendorf III in die
Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Astrid Knirr beim 2:3 gegen Hans-Werner Hinz leisten. Am
Ende verlor sie das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Den Sieg von Burkhard Helfers konnte Jens Draeger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heiko Flathmann
bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Melanie Scholze. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Falkenberg IV am 03.03.2023 gegen den VSK
Osterholz-Scharmbeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.02.2023 gegen den TSV
Lesumstotel II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Falkenberg IV

Doppel: Draeger / Flathmann 1:0, Knirr / Rohdenburg 0:1, Rahden / Grotheer 0:1 
Einzel: A. Knirr 1:1, J. Draeger 0:2, H. Flathmann 0:2, F. Rahden 0:1, R. Grotheer 1:0, I. Rohdenburg
0:1 

 FSC Stendorf III
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Doppel: Hinz / Scholze 1:0, Helfers / Borschukewitz 0:1, Bloedau / Niebank 1:0 
Einzel: H. Hinz 2:0, B. Helfers 1:1, M. Scholze 2:0, U. Bloedau 1:0, S. Niebank 1:0, P. Borschukewitz
0:1


